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Zitat von CDL

Ach ja, wenn es der Beruf dir so egal wäre hättest du wohl nicht das Bedürfnis dich
dafür hier anzumelden, einen Beitrag aus einem anderen Forum zu kopieren und
einzustellen, nur um unqualifizierten Unfug vom Stapel zu lassen.
Der junge Mann (?), dem du da gerade empfiehlst sich einen anderen Job zu suchen,
weil "es das für ihn gewesen wäre" macht ja gerade sein 2.Staatsexamen. Da kommst
du wohl mit deiner "Berufsberatung deluxe" zu spät...

Bei genauerer Betrachtung ist es nur eine Art von Durchfall: Die akute Verbaldiarrhoe
unter der du leidest.

Hallo CDL,

hab ich was verpasst, sollte ich mich angesprochen fühlen oder ist das nur wieder ein beliebig
hierhin verschobener Beitrag?

der Buntflieger
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